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CIM-Team - Uberblick

» Gegrundet 1987

 Einziger Anbieter weltweit mit dem Produktspektrum
- Logische Verkabelung
- Elektrotechnik / Fluidtechnik
- Elektronik

* Zu 100% fokussiert auf die Entwicklung, den Vertrieb, die Integration
und die Fertigungsanbindung von CAE Systemen

» Globaler Softwareanbieter als Teil der Zuken Gruppe

4 Produkte (E3.series; promis; DDS-C; CADES-G)
» 72 Mitarbeiter im CIM-TEAM D/CH (Dez. 2006); ZUKEN: >1150 MA

» 8 Mio € Umsatz CIM-TEAM weltweit (GJ 2005); ZUKEN: 147 Mio $


http://www.zuken.com/default.asp
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§ E3.series Kundenentwicklung

series

E3.series Kundenentwicklung seit Markteinfihrung
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Objektorientierte Technologie

series

Objektorientierung heildt fir den Anwender

» Es kann an beliebiger Stelle begonnen werden, auch mit der Sttickliste

» Verschiedene Sichten auf Objekte ermdglichen spezielle Dokumente fir
Fertigung, Service und den Kunden

 Anderungen werden auf allen
Sichten gleichzeitig durchgeflhrt

* Immer aktuelle Dokumentation
ohne Aktualisierungslaufe
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“‘*»Te hmsche@’éﬂen




= : _ 5 _
series Elnsatzgeblete von E3.series

 Zur Erstellung von elektrischen,
elektronischen, hydraulischen
und pneumatischen
Schaltungsunterlagen

» Sehr breites Branchenspektrum

e FUr Sonder- und
Serienkonstruktionen

 FiUr Kleinbetriebe genauso wie fiir internationale Konzerne

» Das modulare System unterstutzt unterschiedlichste Anforderungsprofile




series Grundfunktionalitat aller E3-Module

» Durchgéangige Windows® Anwendung

« Ubersichtliche Darstellung und flexible Strukturierungsmaoglichkeiten
durch Projekt-Explorer

* Management von Varianten und Optionen
* Einfache Integration von Dokumenten durch OLE

» Minimierung der redundanten Daten und Minimierung der Reportlaufe durch
objektorientierte Datenhaltung

 Zahlreiche Import- und Exportmaoglichkeiten
(Bitmaps, DXF/DWG, PDF, SVG, VRML, ...

» Mehrsprachige Plane durch einfaches Umschalten

e u.v.m.




series Vorteile fir den Kunden

* |ntuitive Bedienung in Windows-Standard

* Datendurchgangigkeit in E-Technik, Fluid, Schaltschrank — bis in die Fertigung
» Mal3geschneiderte Dokumentation von Kabeln und Kabelbaumen

* Paralleles Arbeiten moéglich — Projektbeginn beliebig

* Intelligente Varianten und Optionssteuerung

* Allgemein gultige Dokumentation durch UNICODE, Sprachsteuerung und
verschiedene Normen

* Leichte Integration durch API auf COM / DCOM Basis




wprcioes Mechatronik & Bauteilorientierung

PARL

» Die mechatronische Denkweise verstarkt den Trend der Bauteilorientierung
(ganzheitliche Beschreibung tber mehrere Disziplinen und Systeme hinweg)

» Moderne CAE-Systeme arbeiten bauteilorientiert (so auch E3.series)

» Moderne Systemlandschaften sind untereinander integriert
(E-CAD, F-CAD, M-CAD, PPS, PDM, ..)

» Trend geht in Richtung Bauteilorientierung und Integration




PARL

series

é Plausibilitatsprifungen

viele Vorteile durch vollstandig beschriebene Bautelile:

» von Beginn an stehen relevante Informationen zur Verfligung

» aktive Fehlervermeidung von Beginn an durch integrierte
Plausibilitatsprifungen

Die maximal Anzahl Verbindungen (1) fiur Anschlusspunkt =41 +31.MP -XT2:23 wurde erreicht.
Die maximal Anzahl Verbindungen (1) fiir Anschlusspunkt =A1 +31.MP -XT2:28 wurde erreicht.

Der verwendete Querschnitt 0.75 gmm ist auBerhalb der erlaubten Grenzen [0,0] fiur Anschlusspunkt =21 +31.MP -XT3:6.

Die maximal Anzahl Verbindungen (1) fiur Anschlusspunkt =A1 +51.MF -XT2Z2:20 wurde erreicht.
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é Integration PPS / PDM

series

PARL

Vorteil: Basis fur Online-Kopplung zu PPS-Systemen
(PPS kennt nur Materialien; keine Offner und SchlieRer!)

™
v 7 EIGNER PLM
YA G SAP Sotifed SMARTEAM

» Workflow
» Revisionsverwaltung
 Viewing

| i \
MatrixOne | Co|Create v -
UGS ‘)TEAHCENTER

eMatrix Product Data Manager



http://www.ugs.com/index.shtml

series Integration 3D HarnessDesign

PARL

Vorteil: Kopplung zu 3D-MCAD-Systemen

P
22
ohdWorks

I e

» Ermittlung von Langen
» Ermittlung von Biegeradien
» Einbauuntersuchungen / Kollisionsprtfungen

linius Co|Create (\") PTC



http://www.ptc.com/index.htm
http://www.ugs.com/index.shtml

£

series Integration Fertigung

PARL

Vorteil: Fertigungsautomation kann optimal mit Daten versorgt
werden (ohne nachtragliche Aufbereitung)

* Testen

» Bestlicken

» Bohren

» Konfektionieren
» Verdrahten




PAD\LB;E ;% Bisheriges Problem

viele Vorteile — ein Nachteil !

» Daten missen dem System (den Systemen) bekannt sein
«-> [nformationsbeschaffung
«-> ggf. Informationsaufbereitung
«-> Dateneingabe

* bisheriges Problem: Jede Firma ,beschreibt” die Bauteile unterschiedlich,
da nur teilweise in der Norm festgelegt und Anforderungen an die Inhalte
firmenspezifisch.




PART I

series Losung

Losung:
» Eine Quelle, aus der sich alle Anwender bedienen kdnnen
* Ein Interface vom Quellsystem (CADENAS) zum Zielsystem (E3.series)

Vorteile:

» Der einmalige Aufwand fir Recherche und Eingabe vollstandiger
Daten verteilt sich auf mehrere Endnutzer
. Schaffung elnes ,,Standards“
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PAD\LBDNS é Abstrakte Bauteilbeschreibung

series

k.

| I Klasse /
| Geratekopf l Kennbuchstaben

Attribute allgemein:
ol
_.mm e =

- Bezeichnung L1
L —T!'PE 5

nal (SPS) ; et

Atiribute spezisll:

' i - Nennsganaung
A‘Anscmus&gmppe\
Symbole:
N
4" Anschluss (Pin) I—

Quelle: Protokoll AK-Electronical Content Meetings am 30.08.2006

- Stromiaufplansymbaol (SLP}
- utsyrnbod
- Singlelinesymbol {SL)




PAD\LB.:—L ;% Hauptfunktionen des Interface

Die zweil Hauptfunktionen des Interface:

o /Administrator” - Funktion
* suchen & finden eines neuen Bauteils im PARTdataManager
 anlegen / hinzufligen des neuen Bauteils in der E3-Datenbank

 ,Anwender” - Funktion
» Suchen & finden eines Bauteils im PARTdataManager
« direktes Einflgen eines Bauteils in ein E3-Projekt
(Bauteil muss vorher durch Admin angelegt / freigegeben werden)



PAD\LE;E ;% Admin-Funktion

Ein vollstandig beschriebenes Bauteil besteht aus:

» technische & kommerzielle Daten / Teilestammdaten

* 0..n Stromlaufplansymbolen (Elektrik, Fluid, R+l, Topologie, ...)
» Bauformsymbol mit physikalischen Eigenschaften

» Geometrische Ansichten (2D / 3D)

* logische Zusammenhange der Anschlusspunkte

-> und was kann mit dem Prototyp tbergeben werden.




Admin-Funktion

technische & kommerzielle Daten / Teilestammdaten

Name Eintrag
ma Beschreibung |Frequenzumrichter Fx400 Y, 7.5 ki inkl. Funkentstarfilker 14
o Gewicht_fig 4
o Herskeller Danfoss
| o Klasse Frequenzumrichter
o Merlustleistung W 300
] A Datenbankbearbeiter T Cronto componont
A Datenblatt s stibutes

E3 Attribut A | Cadenas Attribute
ArticleMumber 4017332263366
Class Klemme
Description

-4 Supplier

#

KT DUMpTY
] 279-831
EAMN default  EAM number 4017332283366
HTsE default  holding rail descrip,.. 7535 mm
Ca... default {00000107-0000-0010-5000-00A8006. ..
VBT default  connection-type geklemmt
MES. .. default $BESTHR.
SKL  defadlt  class (symbol attr,.,  clamp
AR, defalt ]
[X]
< Back | Mext > | Create | Cancel |

Teilestammdaten werden ilbernommen.
Eine Selektion und eine Zuordnung abweichender Attributsnamen kann
getroffen werden.




£

series

PARL

Admin-Funktion

Neutrale Stromlaufplansymbole

Anlage

Ort nschlusspunkt-Nummer (1)

Bauteil-Kennzeichen

Bauteiltyp

nschlusspunkt-Nummer (2)
Referenz zum Master

Interface Ubergibt (0..n) Symbolnamen

> X XXX

Jbd



é Admin-Funktion

series

PARL

Bauformen fur Aufbauplan

w2
Yerbindungstyp:
| =l
Yerbindungsrichtung:
| |0I:uen j
(!: f!] (:!_';-‘a 6"_!"1] (!) M azimale Aderanzahl:
X X X X X | :I
i |Z-F'l:|$iti|:|n:
X
X inimale/maximale Cuerschnitte
A Metrizch:
X X X X X
@ Q Q@ Q Q@ | = i
| = =l
G esamtmasimnm;
Aufbauplansymbol Physikalische Eigenschaften

Die Bauform und die physikalischen Eigenschaften werden aus dem 3D-
Modell abgeleitet und tbergeben.




é Admin-Funktion

seres

PARL

Logik der Bauteile

e Definition von Anschlussnummern, Symbole fur Stromlaufplan, Master-
Slave-Zuordnungen, Aufbauplansymbol (Bauform), ... definiert.

Kh?
LI B ﬁl
.- 2
s | gl ngél K mw»
g SRT10151APE] RTI0I51APE ‘(]_\]AT SRTWDWAF'BW |14
RTI01514P61 S

Die Zuordnungen muissen noch im E3-Datenbankeditor festgelegt werden.



PAD\LB.;I._S é Live-Demo Admin-Funktion

series

Live - Demonstration:

* ,Administrator” - Funktion
 suchen & finden eines neuen Bauteils im PARTdataManager
 anlegen / hinzufligen des neuen Bauteils in der E3-Datenbank




£

series

PARL

Anwender-Funktion

Bauteilsuche:

« Uber ein Plugin-Fenster kann direkt aus E3.series der
PARTdataManager aufgerufen werden.

« Dort kann in gewohnter [a 525 ™ 0o vr e m e

Form gesucht und
ausgewahlt werden

.13 _34337 @ E & ?||[m B @~ - WK
Bhov v
@

NoRM Ask Bp

em ap6

ooool MEEEOTon |

<
[ ey — O/ Cogle Froogle Wi Wiktionary 2! g smsmans G2
[#LorerDurchgangsklomme 5 35 1L082006_f1




é Anwender-Funktion

series

PARL

Bautell in Projekt laden:

« Button ,,Ubergabe an CAD-System* 6ffnet einen Dialog, in dem
die Anzahl, sowie Anlage + Ort eingegeben werden kann.

—Search
Component:  MewlComponent
Azsignment: Quantitiy:
|=ass 5 i—{
Locahon:

]+I|:u::

Search | Impaort I




PAD\LB.;I._S é Live-Demo Anwender-Funktion

series

Live — Demonstration:

 ,Anwender” - Funktion
e Suchen & finden eines Bauteils im PARTdataManager
» direktes Einfligen eines Bauteils in ein E3-Projekt
(Bauteil muss vorher durch Admin angelegt / freigegeben werden)




PAD\LB.:—L ;% Weitere Vorgehensweise

Weitere Vorgehensweise:

» Festlegung der Klassifizierung und der beschreibenden Merkmale
» Weiteres Beflillen der PartSolutions Datenbank

» Optimierung der Schnittstelle PartSolutions -> E3.series

* Test bei Pilotkunden

* Freigabe




PAD\LB;E ;% Fragen und Antworten

Haben Sie im
Moment Fragen ?




Danke

Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit

_—

CIM-TEAM

AZUKEN COMPANY

Lammerweg 55

D - 89079 Ulm

Telefon: +49 7305/9309-0
Fax: +49 7305/9309-99
E-Mail: info@cim-team.de

Internet: www.cim-team.de




	8. Industrieforum in Augsburg –�            „Potentiale für die Elektro- und Fluidtechnik�              am Beispiel PARTsolutions – E³.series Interface“
	Inhalt
	CIM-Team - Überblick
	Niederlassungen und Vertriebsnetz
	E³.series Kundenentwicklung
	Objektorientierte Technologie
	Einsatzgebiete von E³.series
	Grundfunktionalität aller E³-Module
	Vorteile für den Kunden
	Mechatronik & Bauteilorientierung
	Plausibilitätsprüfungen
	Integration PPS / PDM
	Integration 3D HarnessDesign
	Integration Fertigung
	Bisheriges Problem
	Lösung
	Abstrakte Bauteilbeschreibung 
	Hauptfunktionen des Interface
	Admin-Funktion
	Admin-Funktion
	Admin-Funktion
	Admin-Funktion
	Admin-Funktion
	Live-Demo Admin-Funktion
	Anwender-Funktion
	Anwender-Funktion
	Live-Demo Anwender-Funktion
	Weitere Vorgehensweise
	Fragen und Antworten
	Danke

